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Ein frohes und besinnliches  
Weihnachtsfest sowie  

Gesundheit, Glück und Erfolg 
für das kommende Jahr 

wünschen der  
Bürgermeister,  

die Gemeinderäte und  
die Gemeindebediensteten! 

Foto: Franz Stock 

Was während des Jahres oft-
mals als selbstverständlich an-
gesehen wird und meistens zu 
kurz kommt, ist das "DANKE" 
sagen. 

Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Lunzerinnen und Lunzern, 
die sich für andere engagieren, 
einen Dienst übernehmen oder 
ehrenamtlich tätig sind.  

Dass es im öffentlichen Leben 
so manchen Bereich gibt, der 
ohne ehrenamtliches Arbeiten 
gar nicht mehr existieren würde, 
ist unbestritten. Darunter sind 

auch Bereiche des täglichen 
Lebens, wie etwa die Betreuung 
oder Pflege gebrechlicher oder 
kranker Menschen.  

Auch den unermüdlichen Ver-
einsmitgliedern und zahlreichen  
Freiwilligen gebührt großer 
Dank für ihre gesellschaftlichen 
Leistungen. 

All diese wertvollen Tätigkeiten 
tragen nicht nur zur gelebten 
Dorfgemeinschaft, sondern 
auch zur Lebensqualität bei und 
sind unverzichtbar für ein gutes 
Miteinander. 

Daher lasst uns im kommenden 
Jahr 2023 an folgendem Spruch 
orientieren: 

„Ein gemeinsames Ziel errei-
chen wir nur miteinander, nicht 
nebeneinander und nicht hinter-
einander.“ 

Kühn-Görg, Monika 
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Liebe Lunzerinnen, 
liebe Lunzer! 

Wir nähern uns mit großen 
Schritten dem Weihnachts-
fest und dem Jahreswechsel 
und wieder dürfen wir auf 
ein gutes, aber auch heraus-
forderndes Arbeitsjahr im 
Gemeindegeschehen zu-
rückblicken. Die schwierigen 
Zeiten der Pandemie, des 
Krieges in Europa und der 
damit verbundenen Teue-
rungswelle und Energiekrise 
macht auch vor unserer Ge-
meinde nicht Halt; dennoch 
gibt und gab es sehr viel Gu-
tes und Erfreuliches über 
unseren Ort und das Ge-
meindeleben zu berichten.  

Besonders freue ich mich 
über das gelungene Erschei-
nungsbild des neugestalte-
ten Ortskernes mit seiner 
Begegnungszone. Mit der 
Eröffnung vom Haus der 
Wildnis kehrte wieder mehr 
Leben ein. Es freut mich 
sehr, dass auch durch einige 
Privatinitiativen der Ort in 
Zukunft weiter aufgewertet 
wird! Viele schöne Veran-
staltungen konnten durchge-
führt werden und sind wichti-
ge Beiträge für unser Kultur- 
und das Gesellschaftsleben.  

Besonders das Regionsfest 
und die funkelnde Dorfweih-
nacht waren großartig orga-
nisiert und wurden sehr gut 
besucht! 

Der Sommertourismus war 
durchwegs zufriedenstel-
lend. Die Nächtigungszahlen 
steigen wieder. Wir dürfen 
wirklich dankbar sein, dass 
es in Lunz am See so ein 
ausgezeichnetes Beherber-
gungs- und Gastronomiean-
gebot gibt. 

Mit der Gründung der Glas-
faser-Ybbstal-GmbH von 
Lunz am See bis Waidhofen 
an der Ybbs ist es gelungen, 
den vollflächigen Ausbau bis 
zu den entferntesten Liegen-
schaften zu gewährleisten. 
Heuer konzentrierten sich 
die Arbeiten auf die Gebiete 
Bodingbach und Kothberg-
tal, wo auch schon erste An-
schlüsse den Betrieb aufge-
nommen haben. 

Nach einer Überprüfung 
durch Sachverständige hat 
sich der Bauausschuss    
darauf geeinigt, das alte   
Stiftungshaus in der St.    
Johannesstraße abzureißen 
und mit einem Wohnbauträ-
ger neuen Wohnraum zu 
schaffen. Die Verhandlun-
gen dazu sollen in den 
nächsten Monaten erfolgen. 

Eine Arbeitsgruppe aus dem 
Gemeinderat beschäftigt 
sich schon längere Zeit mit 
dem Thema „Blackout“. Ziel 
dabei ist es, in einem Notfall 
notwendige Infrastrukturen 
wie Wasser und Abwasser-
entsorgung aufrechtzuerhal-
ten sowie eine Stromversor-
gung von Schule, Kinder-
garten, Turnhalle, Polizei, 
Feuerwehr und einer Kom-
munikations- und Einsatz-
zentrale zu gewährleisten. 
Laut Aussagen von Exper-
ten gilt nicht die Frage OB je 
ein Blackout eintreffen wird, 
sondern WANN es eintreffen 

wird. Daher wäre es sicher 
von Vorteil, sich darüber zu 
informieren und konkret zu 
überlegen, welche mögli-
chen und einfachen präven-
tiven Maßnahmen je im per-
sönlichen Lebensbereich 
getroffen werden können. 
Nähere Infos  darüber finden 
Sie auf der Internetseite des 
NÖ Zivilschutzverbandes 
www.noezsv.at . 

Die Nahwärmegenossen-
schaft plant den Bau und 
Betrieb eines neuen Heiz-
werkes und eine großzügige 
Erweiterung des bestehen-
den Fernwärmenetzes. In-
formationen darüber und An-
meldung zu einem unver-
bindlichen Erstgespräch er-
hält man am Gemeindeamt 
oder bei Obmann Karl Pech-
hacker, 07486/8480 bzw.  
0676/7213761. 

Am Ende dieses Jahres 
möchte ich allen meinen Mit-
arbeiterInnen aus der Amts-
stube, vom Bauhof, von 
Schule und Kindergarten be-
sonders DANKE sagen. Mei-
nem Vize Hans Strohmayer 
und allen KollegInnen aus 
dem Gemeinderat. Herzli-
chen Dank auch allen Verei-
nen, den Wirtschaftstreiben-
den und den unzähligen Eh-
renamtlichen für    ihren Ein-
satz! 

Ich wünsche euch ein frohes 
und gesegnetes Weih-
nachtsfest! Frieden und   
festen Zusammenhalt in   
euren Familien. Möge Gott 
uns reich segnen mit       
Gesundheit, Freude und Zu-
versicht für das Jahr 2023! 

Euer Bürgermeister   

Josef Schachner 
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1.) Energieausweis- und Anlagendaten-
bank  

Die NÖ Landesregierung hat eine Daten-
bank für Energieausweise und Anlagen-
datenbanken für Energieerzeugungsan-
lagen eingerichtet. Die Heizungsprüfberichte 
werden vom überprüfenden Fachpersonal 
(Installateure, Rauchfangkehrer) in diese 
Datenbank eingepflegt.  
Die Agenden zur Vollziehung (Überprüfung, 
Mahnung, …) sollen aufgrund einer Verwal-
tungsvereinfachung an den Gemeinde-
verband für Umweltschutz und Abgabenein-
hebung im Bezirk Scheibbs übertragen wer-
den.  

Der Antrag des Vizebürgermeisters auf    
Beschlussfassung zur Übertragung wird von 
allen Gemeinderatsmitgliedern angenom-
men. 

2.) Verleihgebühr Ausschankhütten  

Von der Landjugend wurden im Zuge des 
Projektmarathons und vom Bauhof neue 
zerlegbare Ausschankhütten errichtet.  

Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
neue Gebühren für den Verleih. 

3.) Vorkaufsrecht Grundstück  

Familie Lisa und Christian Paumann beab-
sichtigt den Verkauf ihres Grundstückes in 
der Bahngasse, bei welchem die Gemeinde 
über ein Vorkaufsrecht verfügt und eine 
Bauverpflichtung eingetragen ist. Da der 
vorgesehene Käufer auch alle Verpflichtun-
gen gegenüber der Gemeinde übernimmt 
und die im Interesse der Gemeinde liegen-
den Voraussetzungen erfüllt, verzichtet die 
Gemeinde auf das Vorkaufsrecht.  

Der Beschluss dazu erfolgte im Gemeinde-
rat einstimmig.  

4.) Übernahme öffentliches Gut  

Der Güterweg „Groß-Großau“ wurde in den 
letzten Jahren auf einer Länge von 425 m 
neu ausgebaut und asphaltiert.  
Nach Fertigstellung erfolgte nun eine  

Vermessung des neu errichteten Wegstü-
ckes und es wurde ein Teilungsplan erstellt. 

Sämtliche Gemeinderatsmitglieder stimmen 
für die Übernahme des neuen Weggrund-
stückes ins Öffentliche Gut der Marktge-
meinde Lunz am See und für eine 20 %-ige 
Beteiligung an den Erhaltungskosten. 

5.) Grundankauf 

Im Zuge einer Vermessung im Bereich der 
Seepromenade (Nähe Bernreiter) erfolgte 
auch eine Berichtigung des Grenzverlaufs 
und es wurde ein Teilungsplan erstellt. 
Demnach sollen 113 m² Grundflächen von 
Frau Michaela Schwaighofer und 97 m² von 
Herrn Lorenz Bernreiter ins Öffentliche Gut 
der Marktgemeinde Lunz am See übernom-
men werden. 

Den dazu vorliegenden Kaufvertrag, ver-
fasst von  Mag. Edgar Schüssler, beschließt 
der Gemeinderat einstimmig. 

6.) Kooperationsvereinbarung Mountain-
bike Mostviertel  

Die Partnervereinbarung “Mountainbike 
Mostviertel“ dient dem Zweck der Aufberei-
tung und Vermarktung des Mountainbike-
Netzes im Mostviertel und verfolgt Ziele wie 
die Bearbeitung und Weiterentwicklung der 
Mountainbike-Thematik in der Region Most-
viertel. Die wichtigsten Aufgaben sind dabei 
die Entwicklung und der Ausbau des MTB-
Routennetzes, die Schaffung attraktiver   
Angebote und Angebotspauschalen, Ver-
handlungen mit Kooperationspartnern, 
Sponsoren, Leistungsträgern, usw. . 

Diesbezüglich wird nach Antrag des Vize-
bürgermeisters die vorliegende Partnerver-
einbarung von allen Gemeinderäten be-
schlossen.   

7.) Friedhofsgebührenordnung  

Eine Änderung der Friedhofsgebühren-
ordnung ist erforderlich, da sich die Preise 
des Bestattungsunternehmens erhöhen. Die 
von der Gemeinde vorgeschriebenen Grab-
benützungsgebühren bleiben unverändert.  

Informationen aus der Gemeinderatssitzung vom 16.12.2022 
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Die neuen Friedhofsgebühren, welche mit 
01.01.2023 in Kraft treten und Sie auf der 
nächsten Seite finden, werden einstimmig 
beschlossen.  

8.) Subventionen 2023  

Der Gemeinderat beschließt einstimmig   
die Vergabe von Subventionen in einer   
Gesamthöhe von € 51.120,- an folgende 
Vereine bzw. Institutionen: 

ASKÖ, Wintersportverein, Laufverein,    
Tennisclub, Modellsportclub, Bergrettung,     

u. Heimatwerk, Singgemeinschaft der Bäue-
rinnen, Waldwirtschaftsgemeinschaft, Imker-
verein, Kirchenchor, Schuhplattler, Volks-
tanzgruppe, Kameradschaftsbund, KOBV 
Behindertenverband, Hegering, Eltern-
verein, Volkshilfe Regionalverein Lunz, 
Landjugend, Jugendchor, Wellenklaenge, 
Lunzer Wirtschaft/Ennstal-Classic, Jagd-
hornbläsergruppe, Jazz Club Liunze, Thea-
tergruppe, Verein Groß & Klein und Die 
Bäuerinnen der Gemeinde Lunz.  

Ein Teil dieser Subventionen wird wieder in 
Form von „Lunzer Einkaufsgutscheinen“ 
ausbezahlt. 

9.) Bericht zur Kassaprüfung 

Am 06.12.2022 wurde eine unangekündigte 
Kassaprüfung durchgeführt, bei welcher   
die Barkasse, die Kontostände und Belege 
kontrolliert wurden.  

Weiters wurden der Voranschlag und Mittel-
fristige Finanzplan 2023 behandelt. 

Das Protokoll wird dem Gemeinderat zur 
Kenntnis gebracht. 

10.) Voranschlag und Mittelfristiger      
Finanzplan 2023  

Der Beschluss dazu erfolgte im Gemeinde-
rat  einstimmig. Details finden Sie in der 
nachfolgend angeführten Aufstellung. 

11.)  Kaufvertrag Glasfaser Ybbstal 
GmbH 

Die Marktgemeinde Lunz hat bei Bauvorha-
ben in den Ortsbereichen Hinterleiten, 
Seehof und Weißenbach 2021 und 2022 
Glasfasermitverlegungen durchgeführt und 
diese auch vorfinanziert. Die Glasfaser 
Ybbstal GmbH kauft uns nun diese Infra-
struktur ab. Der entsprechende Beschluss 
dazu erfolgt einstimmig. 

 

 

 

 

 

 

Liebe  Gemeindebürger-
innen und Gemeindebürger,  
liebe Jugend! 
 

Drei Jahre darf ich schon 
wieder Vizebürgermeister in 
unserer Gemeinde sein.   
Die bewegenden Zeiten mit 
der Corona-Krise oder den 
Preiserhöhungen usw., tref-
fen uns alle. Es ist eine   
große Herausforderung, mit 
welcher wir umzugehen   

haben. Ich weiß, dass es 
nicht leicht ist. Trotzdem 
müssen wir den Blick nach 
vorne richten. Wir als       
Gemeindevertreter sind uns 
dessen bewusst und schau-
en, dass wir die Belastungen 
doch halbwegs ertragbar  
gestalten. Wir sind bemüht, 
in unserer Gemeinde die  
Infrastruktur auszubauen. 
Besonders wichtig ist mir der 
Ausbau der Glasfaserleitun-
gen in den Randgebieten. 
Dieses Projekt betreue und 
begleite ich so gut ich kann, 
um rasch alle Liegenschaf-
ten anzuschließen. Ich   
durfte auch bei einigen   
Veranstaltungen mitorgani-
sieren und mitgestalten. 
Über die vielen Glückwün-

sche zur gelungen Advent-
veranstaltung „Funkelnde 
Dorfweihnacht“ habe ich 
mich sehr gefreut. Beson-
ders bedanken möchte ich 
mich bei allen, die mitge-
arbeitet haben oder den 
Markt besucht haben.  

Großer Dank gilt auch      
allen unseren Mitarbeitern 
und freiwilligen Helfern für 
ihre gute und wertvolle     
Arbeit das ganze Jahr über.  

Ich wünsche allen ein   
schönes Weihnachtsfest und 
alles Gute für das neue 
Jahr. 

                 Johann Strohmayer, 
  Vizebürgermeister 
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Informationen aus der Gemeinderatssitzung  
zu Punkt 7.) Friedhofsgebühren  

Detailinformationen erhalten Sie jederzeit gerne am Gemeindeamt.  

zu Punkt 10.) Voranschlag 2023 

Die Beerdigungsgebühr (für das Öffnen und Schließen der Grabstelle und die Bereit-
stellung des Versenkungsapparates) beträgt bei 

              ab 01.01.2023   bisher 

 a) Beerdigung einer Leiche in einem Erdgrab  € 1 020,-- (960,--) 
 b) Beerdigung einer Leiche in einem Erdgrab - tiefer graben  € 1.080,-- (1 020,--) 
 c) Beerdigung einer Urne in einem Erdgrab €    396,--  (360,--) 
 d) Beisetzung einer Urne in einer Urnennische oder Urnenstele €      72,-- (72,--) 
 

Die Gebühr für die Benützung der Leichenkammer (Kühlanlage)  
beträgt für jeden angefangenen Tag  €  42,-- (35,--) 
 

Die von der Gemeinde vorgeschriebenen Grabbenützungsgebühren bleiben unverändert. 
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Mehr Sicherheit für Radler und Fußgeher 
durch neues Geländer und mehr Breite. 

Die „Waldbahnbrücke“ in der Hinterleiten, 
welche vor allem von Radfahrern stark ge-
nützt wird, musste schon dringend saniert 
werden. Dank der guten Zusammenarbeit 
im Gemeinderat  konnte auch dieses Pro-
jekt rasch umgesetzt werden. Diese Brücke 
weist nun eine Breite von 150 cm (früher 
115 cm) und eine für Radwege erforderliche 
Geländerhöhe von 130 cm auf.   

Dadurch können Radfahrer auf dem Weg 
nach Lackenhof bzw. Mariazell diesen Stre-
ckenabschnitt sicherer nutzen. 

Sanierung der Waldbahnbrücke in der Hinterleiten 

GR Wolfgang Fuchs und Bgm. Josef Schachner besuchten auf 
der Baustelle die Mitarbeiter der Fa. Strigl sowie unseres Bauhofs.  

Eingeschrieben können all 
jene Kinder werden, wel-
che bis zum 4. März 2021    
geboren sind. 

Jüngere Kinder können nur 
dann im Kindergarten aufge-
nommen werden, sofern 
Platz ist. 

Die benötigten ausfüllbaren 
Formulare (Datenblatt, Be-
darfsmeldung, Transferie-
rungsbericht) für eine An-
meldung und diverse Infor-

mationsblätter sind auf     
unserer Gemeindehome-
page www.lunz.at zu finden. 

Bei Interesse geben Sie   
bitte die vollständig ausge-
füllten Formulare selbststän-
dig bis spätestens Freitag, 
20. Jänner 2023 im Kinder-
garten ab oder senden Sie 
diese per Email an  
kindergarten@lunz.gv.at . 

Die Information über eine  
Zu- bzw. Absage erfolgt 

dann im Frühjahr 2023. 

Für Fragen steht das Kinder-
gartenteam gerne unter der 
Telefonnummer 07486/8381 
zur Verfügung. 

Kindergarteneinschreibung 2023/2024 

Die neu errichtete Bouleanlage erfreut  
sich großer Beliebtheit. Vor allem auch 
in den Abendstunden wird die Bahn re-
gelmäßig bespielt. Nun wurde eine neue 
dimmbare Photovoltaikleuchte aufge-
stellt und in Betrieb genommen. Damit 
ist der Spielbereich auch bei Nacht ge-
nügend erhellt und bespielbar.  

Die volle Leuchtkraft gibt es nur bei Be-
wegungen am Spielfeld, in der restlichen 
Zeit wird die Beleuchtungsstärke sofort 
entsprechend reduziert.   

Neue Photovoltaik-Leuchte für die Bouleanlage 
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Am 29. Jänner 2023 wird 
der Landtag neu gewählt. 

Wahlzeit in Lunz am See: 
08:00 Uhr bis 14:00 Uhr 

Sprengel 1:  
Gemeindeamt,  
(auch Wahlkartenlokal) 
3293 Lunz am See,  
Amonstraße 16  

Sprengel 2 + 3:  
Volksschule,  
3293 Lunz am See,  
Schulstraße 1  

Wahlberechtigt sind österrei-
chische Staatsbürger, sofern 
sie spätestens am Wahltag  
das 16. Lebensjahr vollen-
den und nicht vom Wahl-
recht ausgeschlossen sind. 
Darüber hinaus müssen sie 
am Stichtag (18.11.2022)
über einen Hauptwohnsitz in 
einer niederösterreichischen 
Gemeinde verfügen.   

Wir möchten seitens der Ge-
meinde unsere BürgerInnen 
bei der bevorstehenden 
Landtagswahl optimal unter-
stützen! Deshalb werden wir 
Ihnen Anfang Jänner eine 
"Amtliche Wahlinformation - 
Landtagswahl 2023" zustel-
len.  

Achten Sie daher bei all der 
Papierflut, die anlässlich der 
Wahl versendet wird, beson-
ders auf unsere Mitteilung 
(siehe Abbildung).  

Diese ist 
nämlich mit 
Ihrem Na-
men perso-
nalisiert 
und bein-

haltet einen Buchstaben/
Zahlencode für die Beantra-
gung einer Wahlkarte im  

Internet und einen schriftli-
chen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert. Doch was 
ist mit all dem zu tun? 

Wenn Sie am 29. Jänner 
2023 im Wahllokal Ihre Stim-
me abgeben, bringen Sie 
bitte den personalisierten 
Abschnitt und einen amtli-
chen Lichtbildausweis mit. 
Damit erleichtern Sie die 
Wahlabwicklung. 

Wenn Sie am Wahltag nicht 
in Ihrem Wahllokal wählen 
können, dann beantragen 
Sie am besten eine Wahl-
karte für die Briefwahl.  
Nutzen Sie dafür bitte das 
Service in unserer 
"Amtlichen Wahlinformati-
on", weil diese personalisiert 
ist. Sie haben zur Beantra-
gung einer Wahlkarte drei 
Möglichkeiten: 

persönlich im Gemeinde-
amt 

schriftlich mit der beilie-
genden personalisierten 
Anforderungskarte mit 
Rücksendekuvert oder  

elektronisch im Internet 

Unter folgendem Link könn-
nen Sie mit dem personali-
sierten Code auf der 
"Amtlichen Wahlinformation" 
rund um die Uhr Ihre Wahl-
karte beantragen: 

www.wahlkartenantrag.at 

Unser Tipp: Beantragen Sie 
die Wahlkarte möglichst 
frühzeitig! Wahlkarten kön-
nen nicht per Telefon bean-
tragt werden!  

Der letztmögliche Zeitpunkt 
für schriftliche und Online-
Anträge ist der 25. Jänner 
2023, 24:00 Uhr bzw. wenn 
eine Abholung durch den 
Antragsteller oder einen Be-
vollmächtigten gewährleistet 
ist, können schriftliche An-
träge bis Freitag, den 
27.01.2023, 12:00 Uhr erfol-
gen.  

Eine persönliche Antragstel-
lung ist bis Freitag, den 
27.01.2023, 12:00 Uhr, mög-
lich. 

Die Zustellung der Wahlkar-
te erfolgt eingeschrieben 
und nachweislich (Rsb) auf 
Ihre angegebene Zustella-
dresse. 

Wählen mit Wahlkarte: 

 Per Briefwahl, die Wahl-
karte muss bis spätestens 
29.01.2023 um 06:30 Uhr 
bei der Gemeinde einlan-
gen. 

 Durch persönliche Stimm-
abgabe in Ihrem Wahllo-
kal. 

 Oder Sie können Ihre un-
terschriebene Briefwahl-
karte in Ihrem Wahlspren-
gel bis zum Schließen 
des Wahllokals abgeben 
oder durch Boten über-
bringen lassen. 

 In jenen Wahllokalen in 
jeder NÖ Gemeinde am 
Wahltag, welche Wahlkar-
ten entgegennehmen. 

Bitte beachten Sie: 
Sollten Sie eine Wahlkarte 
erhalten haben und am 
Wahltag doch nicht verhin-
dert sein, müssen Sie diese 
Wahlkarte unbedingt in Ihr 
Wahllokal mitnehmen! 

NÖ Landtagswahl 2023 
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Rückblick auf die Funkelnde Dorfweihnacht 2022 

Am 19. und 20. November fand 
zum ersten Mal die „Funkelnde 
Dorfweihnacht“ in der neuen 
Begegnungszone statt.  Rund 
2000 BesucherInnen waren 
gekommen um sich auf die be-
vorstehende Adventszeit einzu-
stimmen.  

Das handwerkliche und kulina-
rische Angebot war unübertreff-
lich und ansässige Gewerbe-
treibende stellten ihre Waren 
aus.  

Weihnachtliche Klänge beleb-
ten den Ortskern und luden die 
Gäste zum Verweilen ein. Nach 
der Veranstaltung zog Hauptor-
ganisator Vzbgm. Johann 
Strohmayer glücklich Bilanz: 
„Wir sind sehr zufrieden. Unse-
re Erwartungen, was die Besu-
cheranzahl betrifft, wurden bei 
Weitem übertroffen.“ 

Ein herzliches Dankeschön für 
seinen unermüdlichen Einsatz 
gillt an dieser Stelle unserem  
Vzbgm. Johann Strohmayer. 
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Am 28. November fand die 
Preisverleihung für den 
Tourismuspreis Niederös-
terreich 2022 in Wiener 
Neustadt statt. Im feierli-
chen Rahmen wurde das 
Sieger-Projekt verkündet: 
Katharina Pfligl nahm für 
das Weltnaturerbezentrum 
Haus der Wildnis in der 
Kategorie Digitalisierung 
die Auszeichnung freude-
strahlend entgegen.  

„Es ist bereits die dritte Aus-
zeichnung, die das Haus der 
Wildnis erhalten hat und 
dies ist eine enorme Wert-
schätzung für unsere Ar-
beit“,  meinte der Geschäfts-
führer Christoph Leditznig 
nach der Preisverleihung.  

Mithilfe von modernster, in-
teraktiver Technik schafft 
das Haus der Wildnis einma-

lige Einblicke in den einzig-
artigen Lebensraum und 
bringt so Verständnis und 
Bewusstsein für dessen 
Schutz in die Bevölkerung. 
Mit der breiten Anwendung 
von Augmented Reality, Vir-
tual Reality-Technik und vie-

lem mehr, gilt das Haus der 
Wildnis als Leuchtturmpro-
jekt in Sachen „digitales Mu-
seum“ und ist mit rund 
35.000 BesucherInnen seit 
der Eröffnung im Mai 2021  
zu einem Besuchermagnet 
in der Region geworden.  

Tourismuspreis NÖ 2022 für das Haus der Wildnis 

Bgm. Josef Schachner, GR Eduard Leichtfried, Andreas Purt (Gf. Mostviertel Touris-
mus), Christoph Leditznig und Katharina Pfligl mit dem Team des Hauses freuten sich 
über die Auszeichnung, welche von Tourismuslandesrat Jochen Danninger, Michael 
Duscher (NÖ Werbung) und Mario Pulker (Wirtschaftskammer NÖ) überreicht wurde.  

Mit gelbem Band gekennzeichnete Obst-
bäume konnten heuer erstmals kosten-
los geerntet werden. 

Jedes Jahr wird Obst tonnenweise nicht  
geerntet und verfault ungenutzt. Die Aktion 
„Gelbes Band“ möchte dies ändern und ruft 
alle auf mitzumachen. Mit einem speziellen 

gelben Band können Landwirte 
oder Grundeigentümer ihre 
Bäume kennzeichnen. Bäume, 
die mit diesem gelben Band 
markiert sind, dürfen dann ohne 
Rücksprache abgeerntet werden.  

In der Gemeinde Lunz am See hat sich heu-
er die Landjugend im Rahmen des diesjähri-
gen Projektmarathons bei der Aktion betei-
ligt und so gemeinsam mit der Gemeinde 
ein Zeichen gegen Lebensmittelverschwen-
dung gesetzt. Im Pfarrhofgarten und neben 
dem Radweg im Bereich Seepromenade 
konnte Obst von mit gelbem Band gekenn-
zeichneten Bäumen von jedermann ge-
pflückt werden. 

LAbg. Anton Erber ist von dieser Aktion   
begeistert und bedankte sich bei der Land-
jugend und bei der Gemeinde für ihr Enga-
gement.  

Aktion „Pflück mi! – kostenfreies Obst“  -  alle dürfen ernten!  

V.l.n.r.: Ignaz Röster (eNu Regionsleiter), Bgm. Josef Schachner, 
Vbgm. Johann Strohmayer, Lena Zellhofer (Landjugend Lunz), 
LAbg. Anton Erber 
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Alle Verpackungen, außer 
Glas und Papier, kommen 
dann „ins Gelbe“, also in 
den Gelben Sack oder die 
Gelbe Tonne. Das ist ein 
enorm wichtiger Schritt hin 
zu einer gelebten Kreislauf-
wirtschaft. 

Damit Verpackungsmateria-
lien wiederverwertet und 
weiterverwendet werden 
können, müssen sie richtig 

gesammelt und verarbeitet 
werden. So können aus al-
ten Wertstoffen neue Er-
zeugnisse gemacht werden. 
Dadurch bleiben die Wert-
stoffe länger im Recycling-
Kreislauf und schonen so 
die Umwelt und das Klima.  

Auch Metallverpackungen 
wie Konserven- und Alumini-
umdosen, Senftuben oder 
Kronkorken kommen in die 

Gelbe Tonne oder den Gel-
ben Sack. Danach werden 
die Wertstoffe sauber ge-
trennt und bleiben länger im 
Recycling-Kreislauf. 

Was kommt ab 2023 ins Gelbe ? 
Mit dem 01.01.2023 wird die Verpackungssammlung in 
Niederösterreich weitgehend vereinheitlicht. 

Verpackungen aus Kunststoff 
Z.B. Joghurtbecher, Aufstrich- oder Butterbecher, Fleischtassen, Obst- oder Gemüse-
schalen, Kunststoffnetze für beispielsweise Obst, Wurst- und Käseverpackungen, Plastik
-Tragetaschen, Blisterverpackungen von Tabletten etc. 

Verpackungen aus Materialverbund 
Z.B. Milch-/Getränkekartons, Chipsverpackungen, Kaffeeverpackungen, Tiefkühlver-
packungen, Fertigsuppenbeutel, Instantkaffeedosen etc. 

Kunststoffverpackungen Hohlkörper 
Z.B. PET-Flaschen, Verpackungen für Wasch- und Reinigungsmittel, Shampooflaschen, 
Speiseöl-Kunststoffflaschen, etc. 
Kunststoffkanister empfehlen wir aufgrund des Volumens ins ASZ/WSZ zu bringen. 

Verpackungen aus Metall und Aluminium  
Z.B. Getränke- und Konservendosen, Konservendeckel, Kronkorken, Deckel von 
Milchprodukten, Marmeladedeckel, Tuben von beispielsweise Senf oder Tomaten-
mark, Menüschalen aus Aluminium etc. 

Verpackungen aus Styropor  
z.B. von Transportverpackungen div. Elektrogeräte, Styroporchips etc. 

Was kommt ab 01.01.2023 in NÖ in den Gelben Sack oder in die Gelbe Tonne? 

Verpackungen aus Textil  
Z.B. Juteverpackungen, Baumwoll-
sackerl für beispielsweise Reis etc. 

Verpackungen aus Holz 
Z.B. kleine Obststeigen, Torten-
schachteln aus Holz etc. 

Verpackungen aus Porzellan Ke-
ramik, Ton und Steingut 
Z.B. Kosmetiktiegel, Tongefäße für 
Käsefondue etc. 

Verpackungen aus Kork 
Z.B. Flaschenverschlüsse etc. 

Verpackungen aus biologisch ab-
baubaren Materialien 
Z.B. Folien oder Schalen aus Mais-
stärke, „Bio-Kunststoff-
Verpackungen" etc. 

Weitere Infos gibt's im Internet auf 
https://www.insgelbe.at 
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Die Marktgemeinde möchte 
alle Lunzerinnen und Lunzer 
unterstützen, auf erneuerba-
re Energieträger umzustei-
gen.  

Im Rahmen von „Raus aus 
Öl und Gas“ wird der Ersatz 
einer fossilen Heizung durch 
ein klimafreundliches Hei-
zungssystem gefördert. Die 
Neuanlage muss vorgege-
benen Förderungsbedingun-
gen entsprechen. Die Altan-
lage ist außer Betrieb zu 
nehmen und inklusive even-
tuell vorhandener Brenn-
stofftanks ordnungsgemäß 
zu entsorgen.  

Um für die Bundesförde-
rung "Raus aus Öl und 
Gas" einreichen zu kön-
nen, benötigen Sie ein Be-
ratungsprotokoll der Ener-
gieberatung NÖ.  

Dazu beabsichtigt die Markt-
gemeinde Lunz am See in 
Zusammenarbeit mit der 
Energie- und Umweltagentur 
des Landes Niederöster-
reich (neu) und Energiebe-
raterin Rosemarie Wurm ei-
nen Energieberater-Tag 
kostenlos anzubieten.  

Wann:   17.02.2023 
Wo:       am Gemeindeamt  
 

Beim BeraterInnentag erhal-
ten Sie im Zuge einer       
persönlichen Kurzberatung 
umfangreiche Informationen 
zu den Themen: Energie 
sparen, Sanierung Ihres 
Hauses bzw. Heizungsum-
stellung auf erneuerbare 
Energieträger.   

Sie erfahren, welche Alter-
nativen Sie haben, welche 
Voraussetzungen dafür ge-
geben sein müssen und wel-
che attraktiven Förderungen 
Sie nutzen können.  

Die Anmeldung dazu ist ab 
sofort am Gemeindeamt 
unter 07486/8081-13 (H. 
Huber) möglich. 

WICHTIGER HINWEIS:  
Wenn Sie einen Energieaus-
weis für Ihr Haus haben, der 
nicht älter als 10 Jahre ist, 
benötigen Sie für das För-
deransuchen KEIN Bera-
tungsprotokoll der Energie-
beratung NÖ!  

Für das Energieberatungs-
protokoll kann auch online 

ein Erhebungsbogen ausge-
füllt werden. Auf Basis die-
ses ausgefüllten Erhebungs-
bogens wird Ihnen das Be-
ratungsprotokoll per E-Mail 
übermittelt. 

https://www.energie-noe.at/
ihr-weg-zur-neuen-heizung 
 

Wenn Sie sich schon vorab 
mit dem Themen Energie 
sparen, Sanierung und Hei-
zungstausch auseinander-
setzen möchten, empfehlen 
wir Ihnen einen Blick auf die 
Webseite: 
www.energie-noe.at! 

Raus aus dem Öl – kostenloser Energieberater-Tag 

Frau Rosemarie Wurm wird 
Sie kostenlos beraten. 

Tarife Maiszinken-Lifte  
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Die Gemeindevertretung gratuliert herzlich ... 

zum 80. Geburtstag: 

 Fritz Stöckel, Julius Dinstl-Gasse 4/3 

 Karl Esletzbichler, St. Johannesstraße 2/10 

 Helga Höss, Julius Dinstl-Gasse 8/9 

zum 85. Geburtstag: 

 Ernst Enöckl, Schaureith 1 

zur Diamantenen Hochzeit (60): 

 Helga und Dr. Herbert Grubmayr, 
 Julius Dinstl-Gasse 4/6 

Sabrina Wurzer und Thomas Weingartner 
zur Hochzeit am 31.10.2022 

zum 90. Geburtstag: 

 Berta Wanker, Schulstraße 4 

Sonja und Christian Schwarz  

zur Geburt von Nele Emilia 

WIR BETRAUERN das Ableben unserer Gemeindebürger: 

Veröffentlichungen  

Laut § 5 des NÖ Ehrungsgeset-
zes sind das Land Niederöster-
reich und die Gemeinden be-
rechtigt, Ehrungen zu verlautba-
ren oder für eine Verlautbarung 
durch andere zu sorgen, sofern 
sich nicht die geehrten Perso-
nen dagegen schriftlich ausge-
sprochen haben.  

Falls Sie also eine Verlautba-
rung Ihres runden Geburtstages 
(80., 90., etc.),  Goldene oder 
Diamantene Hochzeit, ... oder 
der Geburt Ihres  Kindes nicht 
wünschen, dann ersuchen wir 
Sie, uns dies schriftlich am Ge-
meindeamt oder per Email be-
kanntzugeben. 

Robert Leichtfried 
23. November  

im 69. Lebensjahr 

Franz Motl 
30. Oktober  

im 72. Lebensjahr 

Margarete Plaimauer 
4. Dezember  

im 95. Lebensjahr 

Brigitte und Günther Wutzl  

zur Geburt von Florian 
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Der kassenärztliche Wochenend- und Feier-
tagsdienst umfasst ausschließlich die Zeit 
zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Ordinati-
onsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. Bitte 
vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin! 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich 
bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 
1450, in lebensbedrohenden Situationen an 
die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 
bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141. 

Die Ordinationen unserer Ärzte sind geschlossen: 

 Dr. Gabriele Reicher  ab 23.12.2022 
         

 Dr. Wolfgang Dörfler  am 27.12.2022   und von 28.01.2023 bis 12.02.2023 

Ärztedienst  
Wochenend– und Feiertagsdienst 

Sa./So.  24./25.12.2022 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Michael Putz 07484/2276 
Mo.        26.12.2022 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Michael Putz 07484/2276 
Sa.        31.12.2022 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Hans-Klaus Rötzer 07484/5060 
So.        01.01.2023 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Hans-Klaus Rötzer 07484/5060 
Fr.        06.01.2023 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Michael Putz 07484/2276 
Sa./So.  07./08.01.2023 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Michael Putz 07484/2276 
Sa./So.  14./15.01.2023 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Hans-Klaus Rötzer 07484/5060 
Sa./So.  21./22.01.2023  kein Wochenenddienst! 
Sa./So.  28./29.01.2023 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Michael Putz 07484/2276 
Sa./So.  04./05.02.2023 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Michael Putz 07484/2276 
Sa./So.  11./12.02.2023  kein Wochenenddienst! 
Sa./So.  18./19.02.2023 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Michael Putz 07484/2276 
Sa./So.  25./26.02.2023 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Hans-Klaus Rötzer 07484/5060 

Sprechtermine  
 

Sprechtermine des 
Kriegsopfer– und  
Behindertenverbandes in Scheibbs 

Referenten der Sozialrechtsabteilung des 
KOBV informieren behinderte Menschen 
über sämtliche sozialrechtliche Belange. 

Wo? Stadtgemeinde Scheibbs, 

 3270 Scheibbs, Rathausplatz 1 

 

Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat  

von 13:00 bis 14:30 Uhr: 

 

*  12. und 26. Jänner 2023 
*  09. und 23. Februar 2023 
*  09. und 23. März 2023 
*  13. und 27. April 2023 
*  11. und 25. Mai 2023 
*  22. Juni 2023 

Die Zahnarztordination von 
Frau Dr. Gabriele Reicher ist 
ab 23.12.2022 geschlossen! 

Die in der letzten Ausgabe 
unserer Amtlichen Nachrich-

ten angekündigte Übernah-
me der Ordination durch 
Herrn Dr. Fliegen hat sich 
leider bis jetzt noch nicht be-
wahrheitet. 

Unser Bürgermeister Josef 
Schachner ist aber bemüht, 
mit allen Beteiligten und den 
zuständigen Stellen eine  
Lösung herbeizuführen.        

Zahnärztliche Versorgung in Lunz am See 
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Nachdem 2019 der Glas-
faserausbau in unserer Ge-
meinde etwas ins Stocken 
kam, wurde heuer wieder 
fleißig weitergebaut. Dies 
verdanken wir dem uner-
müdlichen Einsatz unseres 
Breitband-Spezialisten 
Matthias Repper und seinen 
Mitarbeitern sowie den Ge-
meindeverantwortlichen. 

Im Jahr 2022 konnten in den 
Gebieten Bodingbach, Pfaf-
fenschlag, Kothbergtal und 
Hamot 13,6 km Glasfaserlei-
tungen verlegt und auch teil-
weise in Betrieb genommen 
werden. In diesem Zuge 
wurde auch die Hochspan-
nungsleitung der EVN nach 
Bodingbach und in den 
Hackstockgaben mitverlegt. 

2023 ist der Ausbau der  
Gebiete Weißenbach, Maiß-
zinken und die Fertigstellung 
in Seehof geplant. Vzbgm.   
Johann Strohmayer wird in 
den nächsten Tagen die   
betroffenen Haushalte besu-
chen, um die Zustimmungs-
bögen unterschreiben zu 
lassen.  
Im Zuge des Projekts 
Wasserversorgung 
Weinbergl wird auch 
die Glasfaserleitung 
mitverlegt.  

Für das Jahr 2024 
laufen bereits die 
Planungsarbeiten für 
alle übrigen Ausbau-
gebiete (Ahorntal, 
Ertltal,  Sulzbach und 
Hochalmstraße). 

Ein herzlicher Dank gilt    
unserem örtlichen Glasfaser
-team mit Vzbgm. Johann 
Strohmayer und Andreas 
Leichtfried sowie den Baufir-
men für ihren Einsatz und 
die  rasche Umsetzung des 
umfangreichen Bauvorha-
bens. 

Glasfaserausbau in den Randgebieten 

Heinz Huber, Andreas Leichtfried und Vzbgm. Johann  
Strohmayer bereiten die Zustimmungserklärungen vor. 

Abseits des Massentouris-
mus und der vollständigen 
Erschließung der Bergwelt 
durch Lifte, gibt es noch Re-
gionen und Gemeinden, die 
in relativ intakten Naturräu-
men liegen. Die „Bergsteiger-
dörfer“.  
Dazu gehören unter anderen 
Lunz am See, das Villgra-
tental in Osttirol, das 
Gschnitztal in Tirol, Johns-
bach in der Steiermark und 
Jezersko in Slowenien.  

Neben dem Haus der Wild-
nis wurden Wegweiser zu 
diesen Partnergemeinden 
aufgestellt. Im Geografieun-
terricht, beim Thema Karten-
kunden, haben die Schüle-
rinnen und Schüler  der 1. 
Klasse Mittelschule mit Hilfe 
eines Kompass und einer 

Landkarte die genaue Lage 
dieser vier Gemeinden zu 
Lunz vermessen und die 
Wegweiser ausgerichtet.  

Weiterführende Informatio-
nen zu den Bergsteigerdör-
fern sind unter 
www.bersteigerdoefer.org 
abrufbar. 

Projekt der Mittelschule für Bergsteigerdörfer 

Die Schülerinnen und Schüler der 1. Klasse Mittelschule erörterten die genaue Lage 
einiger Bergsteigerdörfer und richteten diesen Wegweiser danach aus. 
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Im ersten offiziellen Volks-
zählungsjahr 1869 lebten in 
Lunz am See 1.701 Einwoh-
nerInnen. Das Jahr 1961 
war mit 2.340 Einwohnern 
das bevölkerungsstärkste 
Zähljahr der bisherigen Auf-
zeichnungen. Danach, ins-
besondere in den letzten 20 
Jahren folgte ein merklicher 
Rückgang in der Bevölke-
rungszahl, sodass im Jahr 
2019 sogar nur 1.779 Ein-
wohner registriert waren. 
Seit dem Jahr 2004 liegt die 
Einwohnerzahl unter der 
2.000er Marke.   

 

Wichtige Einflussfaktoren 
auf die demografische Ent-
wicklung einer Gemeinde 
sind die Zu- und Abwande-
rungen. Zwischen 2002 und 
2020 sind insgesamt 724 
Personen nach Lunz am 
See zugewandert und 962 
Personen aus Lunz am See 
weggezogen. Wie der linea-
re Verlauf der Wanderungs-
bilanz zeigt, war Lunz am 

See bis 2014 Jahre eine Ab-
wanderungsgemeinde. Über 
den Jahresverlauf zeigt sich 
allerdings, dass die Zahl der 
Zuwanderungen steigt.  

Die meisten Wegzüge aus 
Lunz am See zwischen den 
Jahren 2002 und 2021 gab 
es nach Gaming (129), 
Scheibbs (79), Göstling an 
der Ybbs (68), Amstetten 
(34) und Waidhofen an der 
Ybbs (33). 

Das Örtliche Entwicklungs-
konzept muss daher vor   
allem Zielsetzungen aufstel-
len, die Maßnahmen zu    
einer Trendumkehr in der 
Bevölkerungszahl und zu 
einer Attraktivierung des  
Lebensraumes entfalten.  

Hierbei ist es wichtig, dass 
alle Bevölkerungsgruppen 
der Gemeinde sich für die 
Zukunftsgestaltung interes-
sieren. Wir werden Ihnen 
nun laufend Daten zur Be-
völkerungsstruktur und dem 
allgemeinen Blick von außen 
auf die Gemeinde vorstellen, 
für den Blick von Innen ist 
die vielfältige Beteiligung der 
LunzerInnen von großer Be-
deutung. 

Der Weg zum Örtlichen Entwicklungskonzept  
Das Wesen von Lunz am See  ….. Die Bevölkerung und ihre Veränderungen 

Abbildung 1: Bevölkerungsentwicklung Lunz am See, eigene Darstellung (Statistik Austria,     
Statistik des Bevölkerungsstandes, Statistik der natürlichen Bevölkerungsbewegung,              
Wanderungsstatistik 2021) 

Abbildung 2: Zu- und Abwanderungen Lunz am See, eigene Darstellung (Statistik Austria,     
Statistik des Bevölkerungsstandes, Statistik der natürlichen Bevölkerungsbewegung,              
Wanderungsstatistik 2021) 

Ingenieurbüro für Raumplanung 
und Raumordnung - GIS Dienstleistung 
3130 Herzogenburg, Feldgasse 1 
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Vom 28.11. - 2.12.2022 stand für unsere 3. 
Klasse die English Project Week auf dem 
Programm, welche von Herrn Sucharowski 
und Frau Reichhuber organisiert wurde. 
Durchgeführt wurde diese Woche wieder 
von Herrn Kelvyn Roberts, welcher ur-
sprünglich aus Wales kommt. Herr Roberts 
stellt jedes Jahr aufs Neue ein wirklich ab-
wechslungsreiches Programm auf die Bei-
ne, welches nicht nur lehrreich ist und wo 
die Kommunikation in englischer Sprache 
im Vordergrund steht, sondern wo auch der 
Spaß nicht zu kurz kommt. 

 
 

Herr Roberts mit einer Schülergruppe beim 
Vorbereiten der Sketches. 

English Project Week 

Sinnvoller Einsatz des iPADs  

Am Dienstag, den 8.11.2022, fand an unse-
rem Standort eine gemeinsame Fortbildung 
der VS- und MS-Lehrer/innen statt. 

Herr Ingo Stein, selbst schon viele Jahre 
als Lehrer an einer Wiener iPAD-Schule tä-
tig, vermittelte uns, wie man die Bordmittel 
des iPADs rasch und relativ einfach nut-
zen kann, um sinnvolle Unterrichtseinheiten 
zu gestalten. 

Herr Stein brachte uns unter anderem 
näher, wie man eine "Buchstabenjagd" mit 
Keynote bzw. ein eBuch mit Pages er-
stellt.  

Mit diesem Wissen sind wir wieder einen 
Schritt weiter, mit den iPADs kreativ im Un-
terricht arbeiten zu können.  

Projektorientiertes Arbeiten  

Im Rahmen des Qualitätsmanagements an 
Schulen arbeitete das Lehrerteam am Don-
nerstag, den 1.12.2022, mit den beiden Pro-
jektentwicklern Herrn Leonhard Kern und 
Herrn Alfred Schierer (Schul-Coaching) an 
der Schulentwicklung. 

Der Schwerpunkt des Nachmittags lag da-
bei auf dem projektorientierten Arbeiten. Mit 
der Methode des "Design Thinking" entstan-
den so von ersten Ideen, über Umsetzungs-
schritte, bis hin zu den ersten Maßnahmen, 
drei größere Projektpläne: 

     förderliche Feedbackkultur 

     Benehmen & Kommunikation 

     Gesund & Fit mit und durch Schule 

 

Schulinterne Lehrerfortbildung Workshop 

MiƩelschule Lunz am See 
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Eine wirklich nette Idee hatte Frau Jagers-
berger mit ihrer 3. Klasse. Gemeinsam 
mit den Vorschulkindern des Kindergartens 
sollte ein Bilderbuch mit "Monster-
geschichten"  entstehen. 

Die KIGA-Kinder malten ihre Monsterchen 
auf ein Blatt und übergaben dieses den Kin-
dern der 3. Klasse. Im Rahmen der digitalen 
Grundbildung als Teil des Sachunter-
richts schrieben die Schulkinder nette Texte 
in Microsoft WORD, die eine kleine Ge-
schichte mit den jeweiligen Monsterchen 
erzählt. Frau Jagersberger machte daraus 
Bilderbücher.  

Am Freitag, den 11.11., besuchten die 
Schulkinder die Vorschulkinder im Kinder-
garten und brachten die Bücher mit. 

Jedes Schulkind las "seinem" Vorschul-
kind die Monstergeschichte vor und da-
nach durften die Kinder noch gemeinsam in 
der Halle spielen.  

Am Mittwoch, den 16.11.2022 fand das 
Nahtstellenprojekt seine Fortsetzung. Die-
ses Mal besuchten uns die KIGA-Kinder in 
der Schule.  

Die Schüler/innen gaben zuerst ein Lese-
theater zum Besten, bevor gemeinsam 
paarweise das „Kleine Wir“ gebastelt 
wurde.  

Zusammenarbeit Kindergarten - Volksschule 

Nikolausfeier 

Am 6. Dezember besuchte uns heuer wie-
der der Nikolaus. Im Leseraum unserer 
Schule warteten die Kinder schon gespannt, 
bis es an der Tür klopfte und der Nikolaus 
den Raum betrat. 

Die Kinder sangen dem Nikolaus ein paar 
Lieder vor und lauschten gebannt seinen 
Worten. 

Zum Abschluss wurde dann noch gemein-
sam gebetet und die Kinder erhielten von 
ihren Lehrerinnen in den Klassen ihre 
"Nikolaussackerl". 

Herzlichen Dank dem Nikolaus für den 
spontanen Besuch, wir haben uns wieder 
sehr darüber gefreut! 

 

 

 

Die Einschreibung erfolgt in der Woche vom 
30.1.2023 an der Volksschule. Genaue In-
formationen über den Termin und den Ab-
lauf erhalten die Eltern nach den Weih-
nachtsferien im Kindergarten. 

Schülereinschreibung 

Volksschule Lunz am See 
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Am Mittwoch, den 9.11.2022, feierten wir 
gemeinsam mit zahlreichen Gästen den  
Namenstag des Hl. Martin.  

Marlene, unser ältestes Kindergartenkind 
führte als „Heiliger Martin“ den Later-
nenumzug an. 

Im Schulhof ging es mit Liedern und Ge-
dichten weiter. Den stimmungsvollen  
Höhepunkt bildete der Lichtertanz der 
Vorschulkinder.  

Bei einer vom Elternbeirat organisierten 
Agape ließen wir dieses besondere Fest 
mit unseren zahlreichen Gästen ausklingen. 

Herzlichen Dank dem Elternbeirat für die 
Organisation und allen Eltern, welche durch 
ihre Mithilfe zum Gelingen des Martinsfes-
tes beigetragen haben.   

Martinsfest 

Advent erleben im Wichtelwald 

Aus Kartonschachteln entstand in der Halle 
des Kindergartens ein Wichtelwald. Es gibt 
Vieles zu entdecken und zahlreiche Spiel- 
und Beschäftigungsmöglichkeiten laden 
zum Eintauchen in die Wichtelwelt ein.  

Zwischen den Bäumen und Häusern      
können sich die Wichtel verstecken, beim 
Lagerfeuer wärmen, sich in der Backstube 
betätigen oder mit dem Zug durch das 
Wichtelland reisen. 

 

Kindergarten Lunz am See 
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Die zwei Jungunternehmer Tischlermeister 
Daniel Krenn und Hafnermeister Daniel   
Vögerl eröffneten gemeinsam  einen Schau-
raum mit Büro im Zentrum von Lunz am 
See, im Haus Zecha in der Amonstraße 1/1. 
Hier stehen die beiden Firmenchefs gerne 
für Ihre Fragen und Anliegen bereit.  

Im Rahmen der Funkelnden Dorfweihnacht 
wurde auch die Eröffnung des neuen 
Schauraumes gefeiert.  

Die Gemeinde freut sich über die neue Be-
lebung in der Begegnungszone und 
wünscht viel Erfolg! 

gfGR. Michael Mayr und Bgm. Schachner gratulierten Daniel 
Krenn und Daniel Vögerl zur Schauraumeröffnung  

Neuer Schauraum in der Amonstraße „Das Handwerk“  

Nach einer mehrwöchigen Renovierungszeit 
erstrahlt nun der Unimarkt Lunz am See in 
neuem Glanz. Geschäftsführer und Junior-
Chef Markus Huber konnte am Donnerstag, 
03.11.2022 beim Eröffnungsfest zahlreiche 
Gäste begrüßen.  

Bürgermeister Josef Schachner, Vertreter 
der Gemeinde sowie Nachbarn und Freun-
de waren gekommen, um zum gelungenen 
Umbau zu gratulieren.  

Wir wünschen dem Unimarkt-Team viel   
Erfolg und Freude in den renovierten Räum-
lichkeiten. 

UNIMARKT - Renovierung und Neugestaltung abgeschlossen 

Markus Huber und sein gesamtes Unimarkt-Team freuen sich über 
die gelungene Neugestaltung unseres Nahversorgergeschäftes 
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In dem geschichtsträchtigen 
Haus im Herzen von Lunz 
am See entsteht ein echtes 
Refugium, das mehr ist als 
einfach ein weiteres Design-
hotel. Die Gastgeber Fanny 
& Christian Metzger bereiten 
sich bereits darauf vor, den 
Gästen einen unverwechsel-
baren und genussreichen 
Aufenthalt zu bescheren.  

Baufortschritt  

Den ganzen Sommer über 
sind die Bauarbeiten Innen 
wie Außen zügig vorange-
gangen. Im Herbst wurde 
dann die Fassade Richtung 
Kirchenplatz fertigstellt. Der 
Abbau des weithin sichtba-
ren Krans Anfang Dezember 
ist nun ein sicheres Zeichen, 
dass die groben Arbeiten 
weitestgehend abgeschlos-
sen sind. Im Inneren sind  
fast alle Böden verlegt und 
im Jänner wird bereits die 
Küche, das Herzstück des 
Hauses, fertiggestellt. 

 

Über das Refugium 

Das Refugium Lunz bietet 
23 Zimmer in gehobener 4 
Sterne-Qualität mit vielen 
Freiflächen, teils ausgestat-
tet mit eigener Sauna, ein 
Restaurant mit Blick auf 
Fluss und Berge und eine 
liebevoll renovierte Stube 
aus dem 17. Jhdt. Mit Blick 
auf den Fluss entsteht ein 
ganzjährig beheizter Out-
doorpool und ein Hofhaus 
mit Sauna und Yogaraum. 

Ein neues Team entsteht 

Mit der Eröffnung des Hotels 
werden bis zu 17 Mitarbeiter 
für die Gäste des Refugiums 
da sein. Fanny & Christian 
Metzger freuen sich vor al-
lem auf die Bewerbungen 
aus der Region. Einige Stel-
len konnten schon besetzt 
werden, für andere suchen 
die beiden noch Bewerber. 
Die zukünftigen Mitarbeiter 
können sich jedenfalls auf 
einen der schönsten Arbeits-
plätze der Region freuen. 

Das REFUGIUM LUNZ öffnet im Frühjahr 2023 seine 23 Zimmer 

Einladung zum Tag der offenen Tür:  
2. März 2023, von 11 – 18 Uhr  

Beim Tut-Gut-Gewinnspiel 
hat die Marktgemeinde Lunz 
am See Tut-Gut Wander-
boxen gewonnen. Diese 
Wanderboxen möchten wir 
Ihnen gerne zur Verfügung 
stellen. 

Solange der Vorrat reicht, 
können Sie sich eine die-
ser Boxen am Gemeinde-
amt abholen. Die Wander-
box enthält die Karten aller 
80 „Tut gut!“-Wanderwege.  

All jene, die die Wanderbox 
bereits im Vorjahr bestellt 
haben, können als Ergän-
zung die Karten der neu   
dazugekommenen Wege 
unter noetutgut.at/infomaterial 
nachbestellen.  

„Tut gut!“ bietet 
insgesamt schon 
80 Wanderwege 
in Niederöster-
reich. Mit rund 
250 unterschied-

lichen Routen 
und rund 
1.600 Kilome-
tern gut be-
schilderter Wege ist von der 
Familie bis zum sportlichen 
Wanderer für  jeden etwas 
dabei.  

Mehr Infos dazu gibt es im 
Internet:  
www.noetutgut.at/wanderweg 

„Tut gut!“-Wanderbox am Gemeindeamt erhältlich 
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Der Verein zählt derzeit 82 
Mitglieder und setzt sich    
aus aktiven Bäuerinnen, jun-
gen und älteren Frauen, den 
Damen vom Bäuerinnenchor 
und auch zahlreichen „Nicht 
Bäuerinnen“, die an den 
Themen und ihrer Arbeit in-
teressiert sind, zusammen. 
Die Bäuerinnen stehen für 
alle Interessierten offen und 
bieten die Möglichkeit sich 
bei einem aktiven Verein 
einzubringen, aber auch an 
verschiedenen Kursen 
(Kochen, Handwerk,…) teil-
zunehmen. 

Eine große Freude war es 
für die Bäuerinnen, zum 2. 
Mal den Erstkommunion-
kindern das traditionelle 
Frankfurter Würstel zu ser-
vieren und für die Familien 
eine Agape mit Brot und  
Getränken auszurichten. 
2021 war es aufgrund von 
Corona, leider nur sehr ein-
geschränkt möglich. Dieses 
Jahr konnten sie in einem 
angemessenen Rahmen  
gemeinsam mit der Pfarre, 
der Volksschule, den Eltern, 
dem Musikverein und dem 

Haus der Wildnis ein schö-
nes Fest für die Kinder ge-
stalten. Jedes Kind bekam 
ein frisch gebackenes Bau-
ernbrot in einer handbe-
druckten Papiertasche mit 
nach Hause.  

Ganz wichtig ist auch die 
Vermittlung der Wertigkeit 
der bäuerlichen Produkte -
unser aller Lebensmittel. So 
besuchten im Juni, wie auch 
schon einige Jahre zuvor, 
vier Mütter des Vereins die 
dritte und vierte Klasse 
Volksschule und gestalteten 
für die Schülerinnen und 
Schüler zwei Stunden rund 
um die Themen: Arbeiten 
und Leben am Bauernhof, 
Lebensmittelherkunft und     
-kennzeichnung, Milchpro-
dukte, Kräuter und vieles 
mehr. Es war nicht nur für 
die Kinder ein besonderes 
Erlebnis, z.B. selbst Butter 
herzustellen. Auch für die 
„Lehrerinnen“ war es ein ge-
lungener Vormittag.  

Schon Tradition hat der 
„Krapfenkirtag“. Am ersten 
Augustsonntag durften die 

Bäuerinnen das 20 Jahr   
Jubiläum feiern. Sie konnten 
mit tatkräftiger Unterstüt-
zung zahlreicher Lunzer 
Vereine einen genussvollen 
und geselligen Sonntag für 
die Lunzerinnen und Lunzer 
und für viele Gäste aus Nah 
und Fern ausrichten.  

Die Bäuerinnen bedanken  
sich ganz herzlich bei allen, 
die ihre Veranstaltungen  
besuchen und bei allen, die 
sie dabei unterstützen. Sie 
wüschen allen LunzerInnen 
einen schönen Advent und 
ein besinnliches Weih-
nachtsfest.  

Was machen die Lunzer Bäuerinnen? 

Barbara Teufel überreichte eine handbe-
druckte Papiertasche mit frisch gebacke-
nem Bauernbrot  

Köstliche Krapfen beim 20. Krapfenkirtag 

Vier Mütter besuchten die dritte und vierte Klasse der Volksschule und vermittelten die 
hohe Wertigkeit der bäuerlichen Produkte sowie das Arbeiten und Leben am Bauernhof.  
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Unser Bauhofleiter Friedrich Fahrnberger  
feierte vor kurzem seinen 60. Geburtstag. 

Im Rahmen einer Feier im Gasthaus „Zur 
Paula“ gratulierten ihm dazu die Gemeinde-
führung und Bediensteten sowie ein großer 
Freundeskreis. 

Alles Gute und viel Gesundheit wünscht 
noch einmal  die Gemeindeverwaltung! 

Gratulation zum 60. Geburtstag 

Bgm Josef Schachner und Vzbgm. Johann Strohmayer mit  
Geburtstagskind Friedrich Fahrnberger und seiner Gattin Monika 

Im Bereich südwestlich der Kläranlage   
wurde entsprechend einer Vorgabe der   
Naturschutzbehörde ein Tümpel hergestellt. 

Dieses Stillgewässer soll für im Frühjahr 
wandernde Amphibien zum Ablaichen die-
nen. Dort können sich die Eier und Larven 
(Kaulquappen) entwickeln.  

Diese amphibienfreundlichen Maßnahmen 
wurden durch die Wildbach– und Lawinen-
verbauung hergestellt, wofür sich die Ge-
meinde herzlich bedanken möchte.  

Amphibienschutz 

Amphibien wandern oft über mehrere Kilometer zum Ablaichen. 

Die „Filmchronisten“ waren 
mit einem mobilen Filmstu-
dio in der Eisenstraße NÖ 
unterwegs, um in fünf Pro-
jektgemeinden spannende 
Geschichten zu erfahren 
und historisches Film- und 
Fotomaterial zu sammeln. 
Auch in Lunz am See waren 
sie zu Besuch und waren 
begeistert von der Themen-
vielfalt.  

Eine Vielzahl an Geschich-
ten und ein Berg an Film- 
und Fotomaterial wurden 
von den Lunzerinnen und 
Lunzern an das Projektteam 
herangetragen.  

In Lunz am See zeigte sich, 
dass besonders die Themen 
Skijöring, Skispringen und 

die lokale Skierzeugung 
durch zahlreiches Film- und 
Fotomaterial gut dokumen-
tiert sind. Auch die NS-Zeit 
in Lunz am See, das 
Bodingbachtal samt seinen 
historischen Gebäuden so-
wie die Ybbstalbahn-Berg-
strecke kamen immer wieder 

zur Sprache, genauso wie  
die Biologische Station, die 
Webertradition, das Narzis-
senfest und die Roth-
schild'sche Waldbahn. Ein-
drucksvoll erzählt wurde 
auch von den letzten Berg-
knappen aus Lunz am See.  

Die „Filmchronisten“ waren zu Gast in Lunz am See 

Das Team der Filmchronisten war von den Erzählungen, unter anderen von Johann    
Sieberer, Margarete Fahrnberger, Frida Ritzinger und Arnold Leichtfried, begeistert. 
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Eine sensationelle Rallye-
saison  absolvierte unser 
Schlossermeister Gerald 
Bachler: Er sicherte sich 
beim letzten Lauf im Wald-
viertel mit einem Klassen-
sieg und einem 7. Gesamt-
rang auch den Gesamtsieg 
in der Austrian Rallye Chal-
lenge (ARC). Die ARC ist 
mit 100 eingeschriebenen 
Teams in verschiedenen 
Wertungsklassen die größte 
Rallye-Meisterschaft in Ös-
terreich. 

Bachler hatte vor der letzten 
Rallye mit seinem Subaru 
Impreza bereits einen Sieg, 
sowie einen 2. und einen 3. 
Platz auf seinem Konto und 
ging als 2. der Jahres-
gesamtwertung mit nur 2 
Punkten Rückstand auf den 
Führenden Lukas Dirnberger 
und nur 1 Punkt Vorsprung 

auf den drittplazierten 
Thomas Regner an den 
Start der Herbstrallye. Dabei 
fuhr Gerald Bachler mit sei-
nem oberösterreichischen 
Copiloten Harald Bachmayer 
ein fehlerfreies Rennen und 
holte sich bei der 25. 
Herbstrallye den Klassen- 
und Gruppensieg. So nahm 
er die vollen Punkte mit 
nach Hause, was ihm letzt-

endlich einen Vorsprung von 
12 Punkten in der Endwer-
tung und den Gesamtsieg in 
der ARC 2022 bescherte. 

Wir gratulieren Geri Bachler 
recht herzlich zu diesem  
tollen Erfolg und wünschen 
ihm alles Gute für die nächs-
ten Rallyes. Der nächste 
Start erfolgt bei der 36. Int. 
Jännerrallye von 5-7. Jänner 
in Freistadt. 

Gerald Bachler holte Titel in der Austrian Rallye Challenge  

Foto: RallyePics.at@Daniel Fessl 
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Für unsere kleinen LunzerInnen 

Wie viel siehst du? Trage die richtigen Zahlen ein. 

Findest du im rechten Bild 7 Fehler? 

Am  
Heiligen Abend, 

24.12.2022,  

und zu  

Silvester,  
31.12.2022  

ist das  

 

Abfallsammelzentrum  
GESCHLOSSEN! 

Müllsammelzentrum gesperrt! 
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Ganzjährige Parkgebühren 

Aus aktuellem Anlass möchten wir Sie noch 
einmal daran erinnern, dass für den See-
parkplatz und die Parkplätze beim Seebad 
und in Seehof eine ganzjährige Gebühren-
pflicht, jeweils in der Zeit von 08:00 Uhr bis 
17:00 Uhr, besteht. 

Jahresparkvignetten (auch als Kombisai-
sonkarten mit dem Seebad) können zu den 
Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt 
beantragt und gekauft werden können. 

Müllabfuhrkalender 

In der aktuellen Ausgabe 
unserer Amtlichen Nach-
richten finden Sie wieder 
den Müllabfuhrkalender mit den Abfuhr-
terminen für das Jahr 2023.  

Sollten Sie ihn in Ihrer Zeitung vermissen, 
können Sie sich jederzeit am Gemeindeamt 
ein Exemplar abholen. 

Für alle, die außerhalb des Abholbereiches 
der Müllabfuhr liegen: Die Müllsäcke für das 
Jahr 2023 können ab Neujahr zu den Amts-
stunden am Gemeindeamt abgeholt wer-
den! 

Alle wichtigen Informationen bezüglich 
Sperrmüll, Problemstoffe und Strauchschnitt 
erhalten Sie beim  

Gemeindeverband für Umweltschutz 
3251 Purgstall 
Petzelsdorfer Straße 35 
Tel.: 07489/30035.  

Das Trial Team Lunz besteht 
aus insgesamt 50 Hobby-
sportlern, wobei ca. 35 aktiv 
Rennen bestreiten. Haupt-
ziel des Teams ist die Förde-
rung von jungen Sportlern im 
Trialsport sowie die Teilnah-
me an diversen Wettkämp-
fen. Trainer Manfred Weis-
sensteiner trainiert in zwei 
unterschiedlichen Trainings-
gruppen insgesamt 20 junge 
Sportler aus Lunz und Um-
gebung. Erwähnenswert ist 
auch Familie Enöckl vom 
Trialhof Lunz, welche eben-
falls mit Rat und Tat zur Sei-
te steht. 

In dieser Saison wurden an 
insgesamt 16 Renntagen 80 
Stockerlplätze erzielt. 

Hervorzuheben ist das Er-
gebnis bei der ÖTSV-CUP-
Wertung, wobei gleich bei 4 

Klassen der 1. Platz in der 
Gesamtwertung eingefahren 
werden konnte: Fressner 
Moritz, Aigner Manuel, 
Thiema Julia, Gschneitner 
Wolfgang. 

Bei der AMF - Staatsmeis-
terschaft Jugend starteten 
gleich 2 Fahrer vom Trial 
Team Lunz. Eric Weissen-

steiner konnte den 3. und 
Johannes Strohmayer den 4. 
Gesamtrang erzielen. 

Die AMF- Staatsmeister-
schaft Junioren wurde von 
Florian Stippinger dominiert, 
der sich  dadurch auch den 
Staatsmeistertitel sichern 
konnte. Herzliche Gratulati-
on an alle Fahrer und Helfer. 

Interessensgemeinschaft Trial Team Lunz am See 

Trainer Manfred Weissensteiner und Peter Enöckl freuen sich über die großartigen 
Erfolge ihrer Jugendfahrer! Am Foto ersichtlich sind v. l.: Eric Weissensteiner, Manuel 
Aigner, Florian Stippinger, Johannes Strohmayer. 

Die Jahresvignette kostet für das Jahr 2023 € 30,- (In Kombi-
nation mit einer Seebadsaisonkarte können sie € 5,- sparen) 
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Der Gemeinderat beab-
sichtigt, das Örtliche 
Raumordnungsprogramm 
in den Katastralgemeinden 
Ahorn, Bodingbach, Ho-
henberg, Lunzamt, Lunz-
dorf, Seekopf und Weißen-
bach abzuändern. 

Der Entwurf wird gemäß      
§ 25 Abs. 4 iVm § 24 Abs. 5 
NÖ Raumordnungsgesetz 
2014 sechs Wochen, das ist 
in der Zeit  

von 23.01.2023   

bis  06.03. 2023 

im Gemeindeamt zur allge-
meinen Einsicht aufgelegt. 

Die vollständigen Unterlagen 
stehen zusätzlich auf der 
Homepage der Gemeinde 
Lunz am See (http://
www.lunz.at) und auf der 
Homepage des Raumpla-
nungsbüros (http://
www.kommunaldialog.at) 

kostenlos und anonym zum 
Download bereit. 

Jedermann ist berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist 
zum Entwurf schriftlich Stel-
lung zu nehmen. 

Rechtzeitig abgegebene 
Stellungnahmen sind bei der 
Beschlussfassung des Örtli-
chen Raumordnungspro-
gramms in Erwägung zu zie-
hen. 

Kundmachung - Örtliches Raumordnungsprogramm 

Was ist los bei uns in  

Redaktionsschluss für den nächsten Veranstaltungskalender März / April 2023: 
Mittwoch, 15. Februar 2023 

Blutspendeaktion 
 

Blut spenden rettet Leben! 
Das Rote Kreuz bittet die Bevölkerung zur  
Blutspendeaktion: 
 

  Am Sonntag,  
19. Februar 2023, 
von 9 - 12 Uhr und von 13 - 15 Uhr 
in der Mittelschule Lunz am See. 

 

Annahmeschluss: 11:30 Uhr bzw. 14:30 Uhr 
 

Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbild-
ausweis mit. Sie müssen mindestens 18 
Jahre alt sein. 

Ausstellung Kunstbrücke  
St. Johannesbrücke 
Herr Johann Sieberer zeigt auf der St. Jo-
hannesbrücke noch bis Mitte Jänner 2023 
Fotos von Krippen diverser Lunzer Künstler. 

Krippe von Heinrich Hummelsberger 
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Was ist los bei uns in  

Redaktionsschluss für den nächsten Veranstaltungskalender März / April 2023: 
Mittwoch, 15. Februar 2023 


